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ältere Menschen.

Endlich wieder schmerzfrei wandern
Holger Weber hat im Fritzlarer Hospital ein künstliches Kniegelenk bekommen

mäßig kontrolliert und ge-
röntgt, um möglichen Ver-
schleiß frühestmöglich zu er-
kennen.“ Auch das gehöre
zum Gesamtkonzept. „Die
Behandlung endet bei uns
nicht mit dem Besuch in der
Reha“, sagt Röde.
Holger Weber ist erleich-

tert, er spürt einen deutli-
chen Unterschied im Knie. Ei-
nen Tag nach der Operation
ist er bereits aufgestanden.
Sein neues Gelenk verheilt
gut, sodass er bald auch wie-
der wandern kann. red

schmerzfrei und wieder mo-
bil ist.“ Mit Schulter-, Hüft-
und Kniegelenkersatz ge-
rechnet, kommt das Hospital
auf 500 Endoprothesen pro
Jahr. Auch der Austausch von
Ersatzgelenken, die soge-
nannte Revision, wird dort
angeboten. Die Prothesen ha-
ben laut dem Mediziner eine
Haltbarkeit von 20 bis 25 Jah-
ren. „Nach zehn Jahren wird
das künstliche Gelenk regel-

Schmerzen und konnte
kaum laufen. An Wandern
war nicht zu denken und
selbst im Sitzenwurde ich da-
ran erinnert“, sagt der Ahna-
taler. Bei Klaus Röde habe er
sich bereits beim ersten Ge-
spräch gut aufgehoben ge-
fühlt. Pro Jahr setzt der Arzt
etwa 200 künstliche Hüft-
und Kniegelenke ein, immer
mit dem Ziel, „dass der Pa-
tient nach der Operation

Operiert wurde er von Dr.
Klaus Röde. Seit Anfang des
Jahres ist er im Fritzlarer
Krankenhaus Sektionsleiter
Orthopädie und Endoprothe-
tik mit Praxisräumen in der
Villa Buttlar. Mit der engen
Zusammenarbeit will das
Hospital den Fokus auf eine
ganzheitliche Behandlung le-
gen: „Vom Erstkontakt bis
zur Nachsorge“, beschreibt
Röde das Konzept.
In der Praxis werden zu-

nächst die konservativen
Therapiemöglichkeiten aus-
gelotet. „Bei Arthrose muss
nicht immer direkt operiert
werden“, sagt der Sektionslei-
ter. Auch Physio- oder Elek-
trotherapie können helfen
und Beschwerden lindern. Ist
doch eine Operation nötig,
versuchen Röde und sein
Team den Eingriff so
minimalinvasiv wie möglich
vorzunehmen. Das sei jedoch
vom Schweregrad der Arthro-
se abhängig. Bei Holger We-
ber war die Gelenkerkran-
kung bereits fortgeschritten,
er brauchte eine Knieprothe-
se. „Ich hatte durchgängig

Fritzlar – Endlich kann Holger
Weber wieder schmerzfrei
durchs Leben gehen, auch
wenn es zurzeit noch auf Krü-
cken ist. Der 57-Jährige aus
Ahnatal leidet an Arthrose.
Im Februar bekam er deshalb
ein neues Kniegelenk imHos-
pital zum Heiligen Geist in
Fritzlar.

Hat die Knie-Operation gut überstanden: Holger Weber aus
Ahnatal (links) und Dr. Klaus Röde im Hospital zum Heiligen
Geist. FOTO: JOSEFIN SCHRÖDER Termin

Das nächste Patienten-Sym-
posium findet am 10. Mai ab
17 Uhr in der Wandelhalle in
Bad Wildungen statt. Neben
gynäkologischen Themen
werden die Orthopäden Dr.
Klaus Röde und Dr. Bernd
Kleinwächter über Arthrose
und Gelenkersatz sprechen.
Die Veranstaltung ist kosten-
los und kann ohne Anmel-
dung besucht werden. jos
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3000 m2

Großer
Geflügelverkauf
Am 6. und 20. Mai

Verkauf von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Bitte bestellen Sie Ihr Geflügel vor.

Masthähnchen, Wachteln und
Junghennen in verschiedenen
Farben, Gänse, Enten, Puten.

Qualitätsfutter im Angebot:
Legemehl, Mastfutter

je 25 kg = 18,– €
Geflügelhof
Eickhölter
Sunderbachstraße 3
Felsberg-Gensungen
Mobil: 0171 6529756

Uwe Förstner
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Tel. 05622 7906399
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www.grau-busreisen.de
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www.balkanrestaurant.com
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Schwimmer der SG Chattengau absolvieren Trainingslager
den Edersee mit Besuch der Adven-
ture-Golf-Anlage und im Tierpark.
Am letzten Trainingstag absolvier-
ten die Schwimmer dann noch einige
Trainingseinheiten im Hallenbad,
bevor sie sich anschließend in die
weiteren Osterferien verabschiede-
ten. red FOTO: SG CHATTENGAU

bei Laune zu halten. So gab es bei-
spielsweise Rehasport mit Carmen
Pfennig und Zumba mit Veronique
Arnold in der örtlichen Sporthalle.
Das habe bei allen für große Begeis-
terung gesorgt, so Dente. Der Höhe-
punkt der Woche im Trainingslager
war aber wohl der Tagesausflug an

nik und Koordination gearbeitet.
Aber auch die Verbesserung der
Schwimmfähigkeit, gerade die der
jüngeren Teilnehmer, stand im Fo-
kus. Neben den vielen Trainingsein-
heiten im Wasser ließ sich Spartenlei-
ter Marc Dente allerdings auch etwas
Neues einfallen, um die Schwimmer

15 Kinder im Alter von acht bis drei-
zehn Jahren haben die ersten Tage
der Osterferien in einem Trainingsla-
ger der Schwimmsparte der SG 1898
Chattengau verbracht. Im Hallenbad
der Stadt Niedenstein sowie in der
Sporthalle der Louise-Schröder-Schu-
le wurde fleißig an Ausdauer, Tech-

Viele Vorteile für
Inhaber von
Ehrenamtscard
Bad Zwesten – Um das ehren-
amtliche Engagement von
Bürgern in der Gemeinde zu
honorieren und noch attrak-
tiver zu machen, setzt Bad
Zwesten auf die Ehrenamts-
card des Landes Hessen.
Die Kommune hat die Pa-

lette der Vorteile für sie er-
weitert:.Ehrenamtscard-Inhaber er-
halten laut Mitteilung 50 Pro-
zent Rabatt auf den Eintritt
beim Besuch ausgewählter
Veranstaltungen mit Beteili-
gung der Gemeinde Bad
Zwesten..Karteninhaber erhalten auf
alle Angebote im Löwenbad
(nach dessen Wiedereröff-
nung) jeweils den Tarif für
„Personen 6 bis 18 Jahre und
Schwerbehinderte“..Jährlich eine 10er-Karte zur
kostenlosen Abgabe von
Grünabfällen bei der Sam-
melstelle erhalten Ehren-
amtscard-Inhaber, die in der
Gemeinde gemeldet sind.

Auch eine Vielzahl an Be-
trieben bietet Inhabern der
Ehrenamtscard inzwischen
Rabatte an. red

Viele Betriebe
gewähren Rabatte

Zeitzeuge besucht KHS
Autor Michael Meinicke über sein Leben in der DDR

die Flucht aus der DDR im
Kofferraum eines Autos. Heu-
te lebt er als Autor und Jour-
nalist in Uttershausen.
Meinickes Vortrag hat die

Schüler dermaßen gefesselt,
dass sich einige mit ihm im
Anschluss an die Veranstal-
tung noch angeregt unter-
hielten, heißt es in einer Mit-
teilung der Schule.
Vermittelt wurde der Kon-

takt zu Meinicke durch das
Koordinierende Zeitzeugen-
büro, das an die Gedenkstätte
Berlin-Hohenschönhausen
angegliedert ist. red

sicherheit. Nachdem Meini-
cke von der Stasi als Staats-
feind eingestuft und mehr-
fach zu Haftstrafen verurteilt
wordenwar, gelang ihm1978

Fritzlar – Eine besondere Ge-
schichtsstunde erlebten die
Abiturienten der König-Hein-
rich-Schule kürzlich vor dem
Abitur. Nachdem sie sich zu-
vor mit der Entstehung der
beiden deutschen Staaten
nach dem Zweiten Weltkrieg
sowie deren weiterer Ent-
wicklung bis zur Wiederver-
einigung eher mit klassi-
schen Bild- und Textquellen
beschäftigt hatten, berichtete
jetzt Autor Michael Meinicke
sehr lebendig über seine Ju-
gend in der DDR. Auch über
Begegnungen mit der Staats-

DDR-Zeitzeuge Michael Meinicke zu Gast an der König-Hein-
rich-Schule in Fritzlar. FOTO: KHS

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler kkeeiinnee Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Dienstag, den 02.05.2023

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

1 kg=1,596

Rheinkies, 25kg
2-8, 8-16,
16-32 mm

1 kg=1,92

Unkrautvlies

20L

1 Ltr=0,40

7.99

Lava-Mulch
8-16 oder 16-32 mm,

Marmorkies, 25kg
15-25, 25-40 o.
40-60 mm

9.99
1kg=0,3996

je

Grubber
Doppelhacke

5.993.99

3.99

Universal-,Rhododendron-,
Beeren- oder Rosendünger

1 kg=1,596 je

Gerätehaus Newton
Witterungsbeständig & langlebig, Material
Evotech, abschließbare Doppelflügeltür

Newton 7 x 7
228 x 223 cm
948511 - braun
947899 - anthrazit

499.50je
Newton 9 x 7
228 x 287 cm
948512 - braun
947201 - anthrazit

599.50je

899.50

Newton 11x7
228 x 350 cm
947534 - braun
946655 - anthrazit

je

4in1 Multigarten-
gerät MFH3300-4P
inkl. Motorsense / Rasentrimmer / Hochentaster /
Heckenschere / Fadenspule / Schultergurt

3.99
ca. 1,5x8 m

m2 =
0,3

325rot/anthrazit

4.79

Benzinkettensäge
BKS 4040, 5,3kg
Oregon Schwert, Anti-Vibrationssystem
Schnittlänge: 400 mm, 2,0 PS

119.98

Benzinkettensäge
KS 500-56 V, 5,7kg
Oregon Kette + Schwert, Anti-Vibrati-
onssystem. Krallenanschlag aus Metall
Schnittlänge: 480 mm, 3,15 PS

129.50

Elektrokettensäge Uni-
versal Chain35, 4,3kg
SDS-System, Kettenschmiersystem
Schnittlänge: 300 mm, 1.800 W

89.50

Holzspalter GHS 520/
7 TE, 230 V

7T Spaltkraft
8T Spaltkraft

Sicherheitsab-
deckung im
Spaltbereich,
max. Spaltgut
Ø: 250 mm

Holzspalter GHS 530/
8 TED, 400V

max. Spaltgut
Ø: 300 mm

299.50 479.50

Lion
versch. Sorten

150-155g

1kg=9,93-9,61

6x Sunkist
Orange

0,5L

1.99*

1L
=0

,66

Münchner Weißwurst
530g
Dose

1.29
1kg=2,43

Bergader Almzeit
Weichkäse

175g

0.991kg=5,66

Zott
Jogobella
versch. Sorten

125g

0.351kg=2,80

Der kleine
Bauer

versch. Sorten
125g

0.291kg=2,32

0.99

Finn Crisp
rund
Original

250g

1k
g=

3,
96

je

je

je

je

Spaltmesser
aus Spezial-
stahl

II. Wahl

II. Wahl

II. Wahl

Benzin-Rasenmäher
EASY 4.60 SP-S
Schnittbreite 46 cm, 2,0 kW,

60L Fangkorb •Gusseisen
•32,6 cc 2-Takt-Motor

Benzin-Rasenmäher
COMFORT 46.0 SP-A
Schnittbreite 46 cm, 1,9 kW,
60L Fangkorb

279.50
3 IN 1 Funktion
Mähen, Fangen

& Mulchen

Serviervorschlag

2,5kg

149.50
II. Wahl

*zzgl. 1.50
Einwegpfand

Fiskars Spaten
light, spitz
Spatenblatt aus Stahl,
105 cm

19.98
Fiskars
Schaufel
Xact L,
Spatenblatt aus
Stahl, 132 cm

29.98

Holzspalter
(Langholz)

GHS 1000/
10 TE-A, 400 V
Spaltmesser aus

Spezialstahl, max.
Spaltgut Ø: 400 mm

10T Spaltkraft

749.50Gartengeräte mit 140cm Stiel

Gartenrechen

oder

je

3.99

für 20 - 50m2

Spielsand, 25kg
0-2 mm

189.50

1.49

Quarzkies,25kg
8-16,
16-32 mm

1 kg=1,996
je4.99

Balkonpflanzen
ca. 11 cm Topf,
versch. Sorten

1.69je

Rhododendron
versch. Farben,
4 Liter Topf

je

30-40 cm

Prachtspiere
"Grefsheim"
3Liter Topf

4.99
40-60 cm 5.99

Spargel aus Zennern
weil er so gut schmeckt

Verkauf am Herkules Baumarkt Fritzlar
Mo. – Fr. 9.00–18.00 Uhr • Sa. 9.00–13.00 Uhr

Hofverkauf
Mo.–Fr. 11.00–12.00 Uhr und

17.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–13.00 Uhr

Familie Stiehl Gippes 1 • Wabern • Tel: 05683 930067

Mo. – Fr. 9.00–18.00 Uhr • Sa. 9.00–13.00 Uhr

Wabern • Tel: 05683 930067
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Licht für die Homberger Feuerwehr
SV Sparkassen-Versicherung spendet tragbares LED-Beleuchtungssystem

de knapp eineMillion Euro in
die Ausrüstung der Feuer-
wehr investiert. red

können mit den LED-Hand-
scheinwerfern ohne zusätzli-
che Stromquellen optimal
ausgeleuchtet werden“, sagt
Friedhelm Wiegand von der
Versicherung.
Die plane bis 2026 über 800

versicherte Kommunen mit
einem LED-Beleuchtungssys-
tem auszustatten. Damit wer-

Bei Einsätzen, bei denen die
Stromversorgung eine große
Herausforderung darstellt,
zum Beispiel beim Bekämp-
fen von Hochwasser, und in
unwegsamem Gelände – et-
wa imWald und auf Dächern
– schaffen diese akkubetrie-
benen, leistungsstarken Ge-
räte Abhilfe. Einsatzstellen

Homberg – Die SV Sparkassen-
Versicherung und SV Kom-
munal fördern seit vielen Jah-
ren die Feuerwehren. Nun
hat Homberg ein tragbares
LED-Beleuchtungssystem im
Wert von ungefähr 1100 Euro
kostenfrei von der SV Spar-
kassen-Versicherung bekom-
men.
Nicht jedes Feuerwehrfahr-

zeug verfügt über tragbare
Scheinwerfer. Daher stellen
die SV Sparkassen-Versiche-
rung/SV Kommunal den bei
ihr versicherten Kommunen
über den Versicherungs-
schutz Kristall jeweils ein
kostenloses LED-Beleuch-
tungssystem zur Verfügung.
Auf diese Weise soll die Ein-
satzfähigkeit der Feuerweh-
ren gestärkt werden. Außer-
dem wird der kommunale
Haushalt entlastet, heißt es
in einer Pressemitteilung.
„Die multifunktionalen LED-
Beleuchtungssysteme kom-
men immer dann zum Ein-
satz, wenn es mit der Licht-
versorgung schwierig wird.

Die Feuerwehr Homberg verfügt nun über ein tragbares LED-Beleuchtungssystem.
FOTO: SV SPARKASSEN-VERSICHERUNG

Jens Gipper ist neuer Obermeister
Innung für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik verabschiedet Hucke

Fachverband SHK Hessen.
Die Auftragslage sei sehr gut,
allerdings sehr stark politisch
beeinflusst.
Der „Run“ auf die Wärme-

pumpen werde anhalten. Die
Zielvorgaben seien sehr am-
bitioniert. Wichtig sei nach
wie vor die fundierte Ausbil-
dung. Kurzlehrgänge, um
schnellstmöglich Helfer zu
befähigen, komplexe Anla-
gen ans Netz zu bringen, sei
kein geeigneter Ansatz. Viel-
mehr müsse die fachliche
Ausbildung stärker gefördert
werden, um die modernen
Anlagen auch effektiv zu be-
treiben. red

für Wärmepumpen von über
einem Jahr gebe.
Zudem gebe es in Deutsch-

land eine handwerkliche Ka-
pazität von rund 200 000 Hei-
zungen pro Jahr. Der Fach-
kräftemangel drücke diese
Zahl sogar noch. Das politi-
sche Vorgehen stärke die Un-
sicherheit, führe zur Überhit-
zung der Nachfrage und letzt-
lich zu weiter steigenden
Preisen, die die Verbraucher
zahlen müssten. „Über man-
gelnde Arbeit braucht sich im
Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik-Handwerk keiner
zu beklagen“, sagte Thorsten
Jakob, Vorstandsmitglied im

land-Jobb war seit 2011 als
stellvertretender Obermeis-
ter aktiv.
„Alle reden von Wärme-

pumpen, aber die Nachfrage
nachÖlheizungen hat zuletzt
kräftig zugelegt. Es ist
schwierig, noch neue Öl-An-
lagen zu bekommen“, erläu-
terte Obermeister Hucke in
seinem Obermeisterbericht.
„Gezielt fördern, ist besser

als enge Fristen zu setzen und
Ängste zu schüren“, sagteHu-
cke. Der politische Ansatz
2023, rund 500 000 Wärme-
pumpen anzuschließen, sei
kaum realistisch. Fakt sei, so
Hucke, dass es Lieferzeiten

Schwalm-Eder – Jens Gipper
aus Morschen ist neuer Ober-
meister der Innung für Sani-
tär-, Heizungs- und Klima-
technik Schwalm-Eder (SHK).
In der Jahreshauptversamm-
lung wurde Gipper einstim-
mig zum Nachfolger von Ar-
no Hucke aus Freudenthal ge-
wählt. Gipper war zuvor be-
reits seit März 2011 als stell-
vertretender Obermeister in
der Innung aktiv. Zu neuen
stellvertretenden Obermeis-
tern wählte die Versamm-
lung, ebenfalls einstimmig,
Thomas Schäfer aus Nieder-
möllrich und Christian
Heerdt aus Lohne.
Neben Hucke wurde auch

der bisherige stellvertretende
Obermeister Ferdinand Hol-
land-Jobb aus Körle verab-
schiedet. Auf Vorschlag der
Versammlung wurde Arno
Hucke zum Ehrenobermeis-
ter gewählt. Als Gast konnte
die Innung Thorsten Jakob,
Vorstandsmitglied im Fach-
verband für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik
Hessen, begrüßen.
ZumAbschied erhielten Ar-

no Hucke und Ferdinand Hol-
land-Jobb vom Fachverband
die Ehrennadeln in Gold und
Silber. Thorsten Jakob wür-
digte die Leistungen von Hu-
cke und Holland-Jobb, die
sich langjährig für die Belan-
ge des Berufsstands und der
Kollegen eingesetzt hätten.
Hucke war von 2006 bis 2008
stellvertretender Obermeis-
ter, ehe er 2008 zum Ober-
meister gewählt wurde. Hol-

Jens Gipper (zweiter von links) wurde zum neuen Obermeister gewählt. Auf dem Foto sind au-
ßerdem zu sehen von links: Thomas Schäfer, Arno Hucke (mit Auszeichnung), Ferdinand
Holland-Jobb und Thorsten Jakob. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT SCHWALM-EDER

Kurs zum Thema Online-Shop
VGZ Schwalm lädt zu Seminar ein

gung. Das Angebot richtet
sich an Existenzgründer so-
wie Marketingverantwortli-
che, die einen erfolgreichen
Online-Shop aufbauen möch-
ten.
DerWorkshop startet um 9

Uhr und endet gegen 16 Uhr.
Veranstaltungsort ist das Co-
working Space Schwalmstadt
in der Bahnhofstraße 12 in
Treysa. Die Teilnahme ist kos-
tenpflichtig. red

Infos: Tel. 0 66 91/20 74 36.
vgz-schwalm.de

kaufen und zu verkaufen.
Teilnehmer des Work-

shops lernen, was zur Erstel-
lung eines erfolgreichen On-
line-Shops nötig ist.
Außerdem stellt das VGZ

die wichtigsten Trends im E-
Commerce vor und gibt prak-
tische Tipps und Tricks, die
sofort umgesetzt werden
können. Die Inhalte helfen,
einen Shop zu optimieren,
die Kunden zu begeistern
und mehr Umsätze zu erzie-
len, heißt es in der Ankündi-

Schwalm-Eder – In nur fünf
Schritten zum erfolgreichen
Online-Shop: Das VGZ
Schwalm veranstaltet am
Freitag, 12. Mai, einen Work-
shop zum Themenbereich E-
Commerce. E-Commerce ist
eine schnell wachsende In-
dustrie, die immer mehr Un-
ternehmen und Konsumen-
ten anzieht.
Menschen werden mobiler

und es wird zunehmend
leichter, Produkte und
Dienstleistungen online zu

Trauringstudio
Goldankauf
Batteriewechsel
Uhrenarmbänder
(Leder- und Metallbänder)
Uhrenarmbandwechsel

Anfertigung und Umarbeitung
von Gold- und Silberschmuck
Reparaturen von Uhren
Reinigen Ihres Schmucks
Auffädeln von Perlen
Gravuren
Ohrlochstechen

esUnser Service

GOLDANKAUFGOLDANKAUF
Nutzen Sie jetzt den hohen Goldkurs!

Bruchgold Zahngold
Luxusuhren Münzen
Silber PlatinSonderaktionSonderaktion

DTrau Dich

im Herkules Baunatal
Marktplatz 16 · 34225 Baunatal

Tel. 0561 89086932
im Herkules Vellmar

Lange Wender 7 · 34246 Vellmar
Tel. 0561 823095

info@juweliercapar.de · www. juweliercapar.de

JetztJetzt
10%10% mehrmehr

auf Ihrauf Ihr
AltgoldAltgold

Das Pflegeheim
mit Hotelcharakter

Weitere Infos unter:

www.Altenheim-Blumenhain.de

„Blumenhain“
Inh. Jasmin Freidhof-Debes e. K.
Metzen Tannen 8
34582 Borken /Hessen
Tel. 0 56 82 / 7 33 30
Fax 0 56 82 / 73 33 150
E-Mail: info@altenheim-blumenhain.de
Kurzzeitpflege für 34,45 €
Eigenanteil pro Tag.

Kostenaufteilung zwischen Pflegekasse und Heimbewohner
Gültig vom
1. 1. 2023

Entgelte €/Tag*
30,42 Tage

Pflegekassen-
Anteil bis zum
Betrag von

Eigenanteil

Pflegegrad 1 87,56 € 2.663,58 € - 125,00 € 2.538,58 €
Pflegegrad 2 106,72 € 3.246,42 € - 770,00 € 2.476,42 €
Pflegegrad 3 122,90 € 3.738,62 € - 1.262,00 € 2.476,62 €
Pflegegrad 4 139,76 € 4.251,50 € - 1.775,00 € 2.476,50 €
Pflegegrad 5 147,32 € 4.481,47 € - 2.005,00 € 2.476,47 €

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Angebote gültig vom 02.05. bis 06.05.2023

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Schlemmerpfanne .................................. 1 kg11,99
Grillröllchen Feta/Mozza-
rella............ 1 kg14,99

Schweinerollbraten

...................... 1 kg11,99

3

Ab Mittwoch: 1 Fertiggericht zum Mitnehmen

Schlemmerspieße
...................... 1 kg14,99

Jagdwurst

................ 300-g-Stück5,49

Wir suchen

Mitarbeiter/innen (m/w/d)
gern in Teilzeit oder Minijob bis zu 520-€-Basis
Raum Homberg, Fritzlar, Schwalmstadt
Wir erwarten:
Erfahrung im Bereich Betreuung, Zuverlässigkeit,
Flexibilität, Deutschkenntnisse, Führerschein,
erweitertes Führungszeugnis
Ihre Aufgaben:
Hauswirtschaftliche Tätigkeiten;
Betreuung (Kinder, Jugendliche, Senioren)
Fahrdienste, Gartenarbeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ambulante Hilfen
Schwalm-Eder

Frau Hasnaa AL-Mansoori
(Inhaberin)
Marktplatz 5

34568 Homberg (Efze)

!
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

58,70 €/g.

✃

" 05 61 / 937 11 200
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Mehr Teilhabe für ältere Menschen
Sozialverwaltung des Schwalm-Eder-Kreises startet ein neues Projekt

haben unter anderem Allein-
lebende und Menschen mit
geringen finanziellen Mög-
lichkeiten. Daher bietet der
Landkreis individuelle Unter-
stützung an. „Mit Menschen
in Kontakt kommen, sich ge-
genseitig kennenlernen und
dann partnerschaftlich Pro-
bleme lösen – das habe ich
bereits als Orientierungshel-
ferin gerne gemacht“, so Inga
Fennel, Fallmanagerin im
Projekt. Fennel wird die Pro-
jektteilnehmenden im ge-
samten Schwalm-Eder-Kreis
zu Hause oder an einem Ort
der Wahl besuchen und indi-
viduell unterstützen. Die The-
men, die besprochen werden
können, reichen unter ande-
rem vom Ausprobieren der
Teilnahme an bestehenden
Gruppenangeboten über die
individuelle Gesundheitsprä-
vention und Beratungen zu
finanziellen Einsparmöglich-
keiten bis zur Stärkung der
individuellen Fähigkeiten im
Umgang mit digitalen Me-
dien wie dem Smartphone.
„Und wenn es Probleme gibt,
die eine Teilnahme an einem
sozialen Gruppenangebot
oder einer Maßnahme der
Gesundheitsvorsorge verhin-
dern, so lässt sich sicher eine
individuelle Lösung finden“,
sagt Inga Fennel. red

Kontakt: Sabine Feisel, Tel.
0 56 81/77 58 67, oder E-Mail:
sabine.feisel@schwalm-eder-
kreis.de.

partner ist der Verein Alten-
hilfe Treysa, der sich im Sü-
den des Landkreises für ältere
Menschen engagiert.
Die Ursachen für Einsam-

keit sind individuell und las-
sen sich nur schwer verallge-
meinern. Ein erhöhtes Risiko

gergeld eine Teilnahme zu er-
möglichen. Die Seniorenbe-
auftragte der Stadt Melsun-
gen, Cornelia Salzmann, ist
im Norden des Landkreises
aktiv und weiß um die Sor-
gen und Nöte der Betroffe-
nen. Der dritte Kooperations-

Fall“, erklärt Lars Werner,
Leiter der Sozialverwaltung.
Damit möglichst viele Men-
schen von dem Projekt profi-
tieren können, gibt es drei
Kooperationspartner. Das
Jobcenter ist mit dabei, um
auch den Beziehern von Bür-

tung des Schwalm-Eder-Krei-
ses angegliedert. „Uns ist es
sehr wichtig, Menschen zu
stärken, die finanziell leider
wenig Spielraum haben. Das
ist bei unseren Leistungsemp-
fangenden von Grundsiche-
rung und Wohngeld der

Schwalm-Eder – „Gemeinsam
älter werden zwischen
Schwalm und Eder“ heißt der
Titel des neuen Projekts des
Schwalm-Eder-Kreises, das
sich aktuell in der Startphase
befindet. Bereits im Februar
2022 haben Mitarbeitende
der Sozialverwaltung des
Schwalm-Eder-Kreises ein
Konzept zu der ausgeschrie-
benen Förderrichtlinie „Stär-
kung der Teilhabe älterer
Menschen – gegen Einsam-
keit und soziale Isolation“
des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen
und Jugend entwickelt.
„Der Weg bis zur Erteilung

des Förderbescheides war
lang. Wir sind froh, nach gut
einem Jahr ausdauernder Ar-
beit, den Förderbescheid
schließlich bekommen zu ha-
ben“, berichtet Sabine Feisel,
Koordinatorin des Projekts.
Jetzt kann es losgehen mit
der Projektarbeit. „Es wird et-
was Zeit brauchen, um auch
viele Partner zu gewinnen,
die soziale Angebote für älte-
re Menschen konzipieren.
Deshalb ist der Förderzeit-
raum über fünf Jahre sehr
passend. Möglichst alle Men-
schen sollen die Chance zur
sozialen Teilhabe bekom-
men“, sagt Erster Kreisbeige-
ordneter Jürgen Kaufmann.
Gefördert werden sollen äl-

tere Menschen ab 60 Jahren,
die im Landkreis leben. Das
Projekt ist der Sozialverwal-

Gestalten das neue Projekt mit: von links Inga Fennel, Lars Werner (beide Sozialverwaltung Schwalm-Eder), Cornelia Salz-
mann (Seniorenbeauftragte Stadt Melsungen), Manuela Wolf (Altenhilfe Treysa), Sabine Feisel (Sozialverwaltung und
Projektkoordinatorin) und Manuela Reiser (Jobcenter Schwalm-Eder). FOTO: CHRISTIAN RINNERT KREISVERWALTUNG

Fleischerei

Telefon Melsungen: 05661 3106
Telefon Dagobertshausen: 05661 2433

•Wir schlachten selbst • Stroh-
Schweine und Großvieh aus eigener
Aufzucht • Frische Eier und Frisch-
geflügel • Nudeln • heiße Theke

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
Melsungen, Di.– Fr. 7.30 –18.00 Uhr

Sa. 7.30 –12.30 Uhr
Dagobertshausen,

Do.– Fr. 7.30 –17.30 Uhr
Sa. 7.30 –12.30 Uhr

Grillspieße 100 g1,29 €
Frische Hausmacher
Bratwurst 100 g0,79 €
Gefüllte
Lachstaschen 100 g1,29 €
Kleine Schinken- oder
Jagdwurst 100 g1,09 €

Angebote vom02.05.– 06.05.2023

Qualität aus Meisterhand

07.05.

hansenmaerkte.de 06424 6191

Baunatal
Ratio Land

(Parkdeck)
Bad Wildungen

30.04.30.04.
6. / 7.5.6. / 7.5.

Flohmarkt
Hann.Münden
29.04.–01.05.

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER

informiert

Neues Patientenaufrufsystem
Mit Q-Matic investiert Asklepios Schwalmstadt in die digitale Zukunft

Zweimal drücken, dann kommt das Ticket: Nicolai Bode führt
die einfache Handhabung des neuen Terminals vor.

Foto: Asklepios

Schwalmstadt. Besucher:
innen und Patient:innen
des Asklepios Klinikums
Schwalmstadt haben sich
vermutlich seit einiger Zeit
gefragt, welchem Zweck
dieses weiße Computer-
Terminal im Eingangsbe-
reich dient. „Das ist der
sogenannte Intro 17, unser
neuer Ticketautomat“,
erklärt Nicolai Bode, an-
gehender Kaufmann im
Gesundheitswesen. Der
21-Jährige hat maßgeb-
lich daran mitgearbeitet,
das neue Patientenaufruf-
system „Q-Matic“ im Zie-
genhainer Krankenhaus
an den Start zu bringen.
Bei einem Termin in der
Klinik mussten Patient:in-
nen bislang immer erst
bei den Mitarbeitenden
am Empfang vorsprechen,
dort nannte man ihnen die
Nummer für die entspre-
chende Kabine, in denen
ihre Daten aufgenommen
wurden. Das neue Termi-
nal vereinfacht diesen Vor-
gang von Anfang an, denn
es fragt direkt nach der ge-
suchten Abteilung: Sprech-
stunde, Sprechstunde MVZ,
Anästhesie-Sprechstunde,
stationäre/ ambulante Auf-
nahme oder Notfall (ohne
Termin) lauten die Aus-
wahlmöglichkeiten.
Drückt man auf dem Touch-
screen beispielsweise das
Feld „Sprechstunde“, öff-
nen sich auf dem nächsten
Bild die dazugehörigen Un-

terpunkte und das System
fragt nach, wo die Patien-
tin oder der Patient einen
Termin hat. Hier stehen zur
Auswahl Kardiologie, All-
gemeinchirurgie, Gefäß-
chirurgie, Unfallchirurgie,
Elektrophysiologie/Rhyth-
mologie oder der D-Arzt,
wenn es um Behandlungen
nach Arbeitsunfällen geht.
Beim Drücken der entspre-
chenden Taste ist sogleich
der Satz zu lesen: „Bitte
entnehmen sie ihr Ticket
undmelden sie sich in Kabi-
ne 2 an“. Ab sofort ist man,

zunächst nur als Nummer,
im System erfasst – in der
jeweiligen Kabine werden
dem Ticket schließlich noch
der Patientenname und
weitere Informationen zu-
geordnet, im Anschluss lei-
ten die Mitarbeitenden die
Patient:innen in den für sie
richtigen Wartebereich.
Dort befinden sich Monito-
re an der Wand, auf denen
zu lesen ist, „Patient:in
Nummer X bitte in Behand-
lungsraum Y“ – das ermög-
licht die Anonymisierung.
„Ein akustisches Signal

sorgt für die notwendige
Aufmerksamkeit, wenn
sich auf dem Bildschirm et-
was ändert“, erklärt Bode
den durchdachten Ablauf.
„Durch die Vernetzung
der einzelnen Abteilun-
gen sind im weiteren Ver-
lauf auch keine zusätz-
lichen Telefonate nötig,
beispielsweise wenn die
Patientin oder der Patient
noch zum Röntgen oder
in eine andere Abteilung
muss“, führt er als zusätz-
lichen Vorteil des neuen
Systems auf. „Wir können
dadurch die Wege der Pa-
tient:innen verbessern und
die Abläufe erleichtern“,
ist sich Bode sicher, „darü-
ber hinaus bietet Q-Matic
Ausbaumöglichkeiten, um
die Verfahrensabläufe im
Krankenhaus weiter zu op-
timieren“.
Im Vorfeld mussten auf den
betroffenen Fluren je ein
Wandmonitor angebracht
und neue Strom- und Da-
tenkabel verlegt werden,
zudemwurden die Rechner
mit der entsprechenden
Software ausgestattet und
das Personal im Umgang
mit dem neuen System ge-
schult – Gesamtkosten rund
80.000 Euro. „Wir gehören
zu den ersten Asklepios Kli-
niken, die dieses neue Sys-
tem nutzen“, sagt Nicolai
Bode nicht ohne Stolz, „das
ist eine gute Investition in
die digitale Zukunft“, ist er
überzeugt.
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Melsunger Lions bekommen Umweltpreis
Club pflanzte bei einer Aktion 2000 Ahornbäume im Stadtwald

die bepflanzte Fläche hin. Al-
le Menschen, die sich vor Ort
ein Bild vom Wachstum der
Bäume machen wollen, lädt
der Lions-Club Melsungen zu
einem gemeinsamen Spazier-
gang ein.
Er findet am Sonntag, 28.

Mai, statt. Nähere Informatio-
nen dazu werden zeitnah auf
melsungen.lions.de bekannt
gegeben, heißt es in der Mit-
teilung weiter. fab

am Freitag, 12. Mai, vor deut-
schen Lions-Clubs vorstellen.
Ein Youtube-Video zu der Ak-
tion ist schon auf dem Youtu-
be-Kanal „Lions Club Melsun-
gen“ auf zu.hna.de/lionsmeg
zu finden.
Den Ahornwald gibt es be-

reits auf Google-Maps zu se-
hen, indem mit „Lions Club
Melsungen Ahornwald“ ge-
sucht wird. Auch ein Weg-
weiser im Wald deutet auf

Sippel und Reinhold Hocke
als Delegierte des Lions-Club
Melsungen anlässlich der 61.
Distriktversammlung des Li-
ons Distrikts Mitte-Nord in
der Kategorie Umwelt mit
dem Projekt „Rettet dem
Stadtwald“ den Preis als Club
des Jahres entgegengenom-
men.
Thomas Fischer wird das

Projekt zur Aufforstung am
Kongress der deutschen Lions

Melsungen – Der Lions-Club
Melsungen Lions ist vom Dis-
trikt Mitte-Nord zum Club
des Jahres in der Kategorie
Umwelt im Distrikt ausge-
zeichnet worden. Das teilt
der Lions-Club Melsungen
mit.
„Die erstmals vergebene

Auszeichnung macht uns na-
türlich sehr stolz“, sagt Tho-
mas Fischer, der aktuelle Prä-
sident des Lions-Clubs Mel-
sungen. „Der Preis geht auch
an alle, die sich in den 1,5 Jah-
ren von der Idee bis zur
Pflanzaktion engagiert haben
durch Spenden, Organisieren
oder einfach durch Mitma-
chen beim Pflanzen der Bäu-
me.“
Fischer spricht damit auf

die Aktion an, die für die Ver-
gabe des Preises ausschlagge-
bend war: Rund 2000 Ahorn-
bäume hat der Lions-Club
Melsungen mit engagierten
Helfern im Melsunger Stadt-
wald im vergangenen No-
vember gepflanzt.
„Die Aktion war ein voller

Erfolg, durch das gemeinsa-
me Anpacken konnten wir
zur Aufforstung des Stadtwal-
des nach den trockenen Som-
mern beitragen“, berichtet
Stefan Sippel, Umweltbeauf-
tragter des Melsunger Lions-
Clubs.
Durch Sponsorenen war

ein fünfstelliger Betrag zu-
sammengekommen, mit
dem die Bäume finanziert
wurden.
Als Wertschätzung für die-

ses Engagement haben der
künftige Präsident Ulrich
Bruckmann, Umweltbeauf-
tragter Stefan Kördel, Stefan

Freuen sich über die Ehrung: Vom Lions-Club Melsungen waren bei der Verleihung dabei der künftige Präsident Ulrich Bruckmann (von links), Umweltbe-
auftragter Stefan Kördel, Stefan Sippel und Reinhold Hocke. Sie haben bei der 61. Distriktversammlung des Distrikts Mitte-Nord in Kronberg in der Ka-
tegorie Umwelt die Auszeichnung als Lions-Club des Jahres bekommen. FOTO: REINHOLD HOCKE

Das ist der Lions-Club Distrikt Mitte-Nord
Im Distrikt Mitte-Nord sind 111 lokale Lions Clubs mit 4300
Mitgliedern in der Region von Frankfurt bis Kassel organisiert,
heißt es in einer Mitteilung. Dazu gehört auch der Melsunger
Lions Club mit 43 Mitgliedern, der seit 1964 rund um Melsun-
gen aktiv ist. Außer der Förderung der Jugend, Kunst, Kultur
und Wissenschaft hat sich der Club seit 2022 auch der Unter-
stützung von Projekten zum Umweltschutz und zur Land-
schaftspflege verschrieben. fab

HINTERGRUND
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Wald im Privatbesitz
In Bad Zwesten gibt es wei-
tere Interessentenwaldun-
gen in Niederurff und
Oberurff-Schiffelborn. Die
Gemeinde besitzt Wald in
den Gemarkungen Zwes-
ten, Niederurff und Wenzi-
gerode. Darüber hinaus
gibt es umfangreichen
Wald in Privatbesitz in der
Gemeinde. Das Land Hes-
sen, dem 40 Prozent des
Hessischen Waldes gehö-
ren, besitzt keinen Wald in
Bad Zwesten. red

HINTERGRUND

225 Douglasien für den Kellerwald
Jugendfeuerwehren aus Bad Zwesten pflanzen junge Bäume – Klimaangepasster Mischwald soll entstehen

senten Bad Zwesten gehören-
den Fläche von rund 117
Hektar im Kellerwald nahe
Bergfreiheit gepflanzt.
Gatter und Wuchshüllen

sollen die jungen Bäume vor
Wildverbiss schützen. Dies
sei insgesamt ein enormer fi-
nanzieller Aufwand, der laut
Mitteilung von den 75 Eigen-
tümern des Waldes alljähr-

lich zu leisten ist.
Haupt undWenderoth wie-

sen bei der Baumpflanzakti-
on auf die Bedeutung des
Waldes sowohl für das Klima
wie auch als Grundwasser-
speicher und als Erholungs-
raum für die Menschen hin.
Außerdem lobten sie die Ju-
gendlichen für ihren enga-
gierten Einsatz. red

Stürmen resultieren.
Mit den neuen Bäumen so-

wie mit der Naturverjüngung
von Buche und Fichte soll in
Zukunft ein klimaangepass-
ter Mischwald entstehen. Al-
lein in diesem Jahr wurden
1000 Rotbuchen, 800 Berg-
ahorne, 800 Fichten, 100
Weißtannen und 300 Dougla-
sien auf der denWaldinteres-

Bambusstäbe in Reihen als
Markierung für die Pflanzlö-
cher gesteckt, sodass die
Pflanzungen im richtigen Ab-
stand zueinander erfolgen
konnten. Waldvorstand
Heinrich Haupt betonte die
Wichtigkeit solcher Pflan-
zungen in Zeiten hoher
Waldschäden, die aus Tro-
ckenheit, Käferbefall und

senkrecht im Boden stecken,
möglichst mit etwas feiner
Erde versehen werden und
dann das aufgefüllte Pflanz-
loch gut mit dem Fuß ver-
dichtet werde.
Ute Wagner, die zusam-

men mit Helmut Schröder
für dieWaldinteressenten bei
Bedarf tätig ist, hatte vor Be-
ginn der Pflanzaktion bereits

Bad Zwesten – 40 Mitglieder
der Jugendfeuerwehren Bad
Zwesten, Betzigerode, Nie-
derurff, Oberurff-Schiffel-
born und Wenzigerode
pflanzten mit der Stellvertre-
tenden Gemeindejugendfeu-
erwehrwartin Michelle Haug
225 Douglasien im Keller-
wald nahe Bergfreiheit. Auf
der Kahlfläche standen zuvor
50 Jahre alte Fichten, die
durch den Borkenkäfer und
in Folge dermehrjährigen ex-
tremen Trockenheit und
Sturm vernichtet wurden.

Revierförster Jürgen Wen-
deroth vom Forstamt Jesberg
leitete die Jugendlichen bei
der Baumpflanzaktion an. Es
komme bei der Pflanzung
nicht auf Schnelligkeit und
Stückzahl, sondern auf Sorg-
falt an. Wichtig sei, dass die
kleinen, 50 bis 60 Zentimeter
großen Douglasien in der
richtigen Tiefe in die Erde ge-
pflanzt werden, die Wurzeln

40 Mitglieder der Jugendfeuerwehren pflanzten mit der Stellvertretenden Gemeindejugendfeuerwehrwartin Michelle
Haug 225 Douglasien im Kellerwald nahe Bergfreiheit. FOTO: WALDINTERESSENTEN BAD ZWESTEN

Naturverjüngung
im Vordergrund

Stellenangebote

34632 Jesberg | Telefon 06695 1441 | www.jung-und-co.de

Wir suchen Sie als

Servicetechniker (m/w/d) für Nordhessen

zur Verstärkung unseres Serviceteams.

Ihre Aufgabe:
Montage, Reparatur und Wartung automatischer Türsysteme und
RWA-Anlagen.

Ihr Profil:
Abgeschlossene Ausbildung im Elektro-/Metallbauhandwerk oder auch als
Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick.
Selbständige und effektive Arbeitsorganisation.
Kollegiale Teamfähigkeit. Führerschein der Klasse B.

Unsere Leistungen:
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit übertariflicher Vergütung und vielen
Sonderleistungen. Intensive Einarbeitung und Schulung.
Arbeiten in einem sympathischen, motivierten Team.

Interessiert?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an:
bewerbung@jung-und-co.de

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu den
besten Reha-Kliniken Deutschlands mit
einer herausragenden Kompetenz bei
Rehabilitation und Teilhabe. Im Bericht zur Qualitätsprüfung durch
die Deutsche Rentenversicherung von 2021 waren MEDIAN Fachab-
teilungen 99 Mal in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei
100 von 100 möglichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche
Auszeichnungen in Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 121 Klini-
ken und Einrichtungen, nahezu 19.200 Betten und Behandlungsplätze
sowie mehr als 15.000 Beschäftigte in 13 Bundesländern machen
MEDIAN zum größten privaten Betreiber von Rehabilitationseinrich-
tungen in Deutschland.
Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Psychologen für die Psychosomatik (m/w/div.)

• Physiotherapeuten (m/w/div.)

• Physiotherapeuten für die
digitale Nachsorge (m/w/div.)

• Diplom Sozialarbeiter (m/w/div.)
Voll- oder Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Inkl. Antritts-
prämie

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Edermünde
Besse

“ Fritzlar
Geismar, Ungedanken

“ Gudensberg
Deute

“ Guxhagen
Ellenberg

“ Körle
Empfershausen

“ Melsungen
Obermelsungen

“ Morschen
Altmorschen, Eubach

“ Niedenstein
Wichdorf

“ Spangenberg
Bergheim, Bischofferode,
Elbersdorf, Landefeld,
Pfieffe, Schnellrode

“ Wabern
Falkenberg,
Niedermöllrich,
Rockshausen,
Uttershausen

Wir suchen ab sofort für unsere Klinik Birkental

Servicekräfte für den Speisesaal (m/w/d)
(Vollzeit/Teilzeit)

für den Frühdienst, von 06.00 Uhr bis 14.00 Uhr (Vollzeit) oder
für den Reinigungsdienst, von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (Teilzeit) oder

für den Spätdienst, von 16.15 Uhr bis 19.15 Uhr (Teilzeit).
Wir bieten Ihnen ein vielseitiges, interessantes Arbeitsumfeld, motivierte
Kollegen, individuelle Arbeitszeitmodelle sowie eine attraktive Vergütung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns sehr auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an
s.breiksch@kliniken-hartenstein.de.
Ihr Ansprechpartner:
Herr Sven Breiksch, Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental,
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG,
Zur Herche 2,
34537 BadWildungen-Reinhardshausen

WALDECK FRANKENBERG

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Wir sind ein eigenständiges
Unternehmen im Bereich der
Warenverräumung und suchen
Verstärkung (m/w/d) für unser

in Borken Hessen im EDEKA.
Sie sind flexibel, belastbar und

arbeiten gern imTeam?
Sie können Dienstag und Freitag ab
8.00 Uhr auf 520,– € Basis arbeiten…
dann warten wir auf Ihren Anruf unter

oder senden Sie Ihre Bewerbung an:

Brunsbach 4, 34246 Vellmar
Wir freuen uns auf Sie!

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften
Katja, 59 J., aufgeschlossen, liebevoll,
harmoniebedürftig, kerngesund, mit su-
per Figur u. strahl. Augen, beschreibt
mich wohl am besten. Bin eine tolle Kö-
chin, Natur-/Gartenfreundin, schätze ein
gemütl. Zuhause, doch ohne Partner ist
alles nichts.Wir habenes verdient glückl.
zu sein, bitte melde Dich u. gib uns eine
Chance. PV Tel. 0176-56849847

Rosalinde, 72 J., bin eine einsame Wit-
we, diewunderbar haushaltenu. kochen
kann. Habe eine schöne frauliche Figur,
fahre gerne Auto,mag die häusl. Gemüt-
lichkeit u. gemeinsame Fernsehabende.
Das Alleinsein ist fürmich unerträglich u.
ich hoffe sehr, ein auch so einsamerWit-
wer ruft üb. PV an. Tel. 0152-24910120

Frühlingsaktion!! Vermittlung für alle
Damen ab 50 J. unbegrenzt und garan-
tiert kostenlosüb. PVTel. 0800-2886445

Verkauf

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel. 05665 1859597

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 85 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Baumarkt

Komplettsanierung vom Keller bis zum Dach ist unser Fach
Kostenlose Erstberatung – Meisterbetrieb
www.kimm-gbs.de • 05692 994530

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.
Kartenlegerin Frau Lydia Lange

Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244
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Kind und Rücken schützen
Tipps für Eltern: Die richtige Trage fürs Wandern

gen zu schonen, lohnt sich
beim Kauf auch ein Blick auf
das Eigengewicht der Trage.
Dabei gilt: Je leichter, desto
besser.
Nach dem Kauf sollten sich

Eltern und Kind bei kurzen
Spaziergängen erst einmal an
die Rückentrage gewöhnen.
Bei Wanderungen empfiehlt
sich, pro Stunde etwa 15 Mi-
nuten Pause einzulegen, in
denen das Kind aus der Trage
genommen wird, erklärt
Ziegler. In dieser Zeit kann es
eine andere Körperhaltung
einnehmen oder umherlau-
fen.
Das Wohl des Kindes sollte

immer Vorrang vor den
sportlichen Ambitionen der
Eltern haben, betont Ziegler.
„Mit der Trage auf dem Rü-
cken sind extreme sportliche
Aktivitäten oder dynamische
Sportarten wie Skifahren
oder Fahrradfahren tabu, da
das Unfallrisiko zu hoch ist.

tmn

Bei Wanderungen oder lan-
gen Ausflügen schnallen El-
tern ihr Kind gern auf den Rü-
cken. Beim Kauf einer Trage
sollten sie auf eine gepolster-
te Kinn- und Nackenstütze
achten, rät Robert Ziegler
vom Tüv Süd. So kann das
Kind den Kopf während eines
Nickerchens optimal abstüt-
zen.
Wichtig seien bei Rückent-

ragen aber auch Stützen oder
Schlaufen für die Füße, so
Ziegler. So baumeln die Beine
des Kindes nicht frei in der
Luft - und die Füße schlafen
nicht ein. Um vor Wind und
Wetter geschützt zu sein, ist
zudem ein Regen- oder Son-
nenschutzdach sinnvoll. Am
besten achtet man beim Kauf
auf wasserdichtes und at-
mungsaktives Material.
Damit die Tour für alle be-

quem bleibt, sollten die An-
schnallgurte und die Sitzhö-
he verstellbar sein. Um den
Rücken bei längeren Ausflü-

Die Anschnallgurte der Kindertrage sollten verstellbar sein so
bleibt die Tour für alle bequem. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Genusstouren mit der Biersommelière
Im oberbayerischen Chiemgau entdecken immer mehr Frauen die Welt des Bieres

Wittmann immer mehr
weibliche Teilnehmende bei
ihren Führungen für dieWelt
des Bieres begeistern kön-
nen. Ob unter fachkundiger
Begleitung oder auf eigene
Faust - auf fünf Brauerei-Rad-
touren durch die sanft-hüge-
lige Bilderbuchlandschaft
sind Erfrischungspausen in
Biergärten, Bräustüberln und
Gewölbekellern fest einge-
plant.
Unter www.chiemsee-

chiemgau.info gibt es weitere
Informationen. djd-k

Bergblicke, Badeseen und
Biergärten - diese Mischung
lockt aktive Genussmen-
schen in den Chiemgau.
Zwölf „Heimatbrauer“ pfle-
gen in der Region zwischen
Chiemsee und Rupertiwinkel
die jahrhundertealte Traditi-
on des Bierbrauens und sind
dabei ganz im 21. Jahrhun-
dert angekommen.
Dazu gehört auch, dass hier

Frauen wie Braumeisterin
Stephanie Frauendörfer am
Braukessel stehen und Bier-
sommelières wie Andrea

Die Brauereiführungen, Bierwerkstätten und Brauseminare
der Chiemgauer „Heimatbrauer“ interessieren immer mehr
Frauen. FOTO: DJD-K/CHIEMGAU TOURISMUS/THOMAS KUJAT

Den Bodensee umrunden
Der Bodensee-Radweg: Seit 40 Jahren

ein Magnet für Genussradler
abseits der Hauptroute sor-
gen Abstecher ins Hinterland
mit Obstplantagen, Weinre-
ben und urigen Dörfern. Die
Bodensee-Schiffe ermögli-
chen es Radlern, bei Rund-
touren bequem von einer
Seeseite zur anderen zu ge-
langen und transportieren
auch Fahrräder - in der Ne-
bensaisonmontags sogar kos-
tenlos.
Unter www.echt-boden-

see.de/radfahren gibt es wei-
tere Informationen. djd-k

Der Bodensee ist nicht nur
der größte See, sondern auch
eine der beliebtesten Radrei-
seregionen Deutschlands.
Auf dem Bodensee-Radweg,
der dieses Jahr sein 40-jähri-
ges Bestehen feiert, kommen
Genussradler, E-Biker und
sportlich Ambitionierte glei-
chermaßen in Schwung. Die
ständig optimierte Infra-
struktur bietet neben einer
durchgängigen Beschilde-
rung auch Verleih- und Lade-
stationen. Für Abwechslung

Der Bodensee-Radweg bietet seit 40 Jahren naturnahes Ra-
deln mit Alpenpanorama und Seeblick.

FOTO: DJD-K/BODENSEE-TOURISMUS SERVICE/DIETMAR DENGER

Spektakulärer Skywalk
auf Rügen eröffnet

Der so genannte Königs-
weg wird von Seilen an ei-
nem riesigen Abspannmast
gehalten. Nach Angaben des
Wirtschaftsministeriums
Mecklenburg-Vorpommern
hat das Projekt gut elf Millio-
nen Euro gekostet. red

Nachdem der alte Aussichts-
punkt auf dem Königsstuhl
auf Rügen wegen Erosion ge-
sperrt werden musste, ist der
185 Meter lange, ellipsenför-
mige Skywalk nach zweijäh-
riger Bauzeit nun für die Öf-
fentlichkeit zugänglich.



G R U P P E
Ihr regionaler Partner für perfektes Bauen und gezieltes Modernisieren!

Mach uns stark als Azubi – werde Teil unseres Teams

Du hast die Schule bald beendet und suchst
nach einem Ausbildungsplatz mit Zukunft?
Dann bist du bei der Baustoffmarkt-Gruppe
genau richtig!

Wir bieten folgende Berufszweige für dich an:

• Kaufmann/-frau (m/w/d) für Groß-
und Außenhandelsmanagement

• Fachkraft (m/w/d)
für Lagerlogistik

• Fachlagerist (m/w/d)

Neben deiner Ausbildung bieten sich zusätzlich
tolle Entwicklungsmöglichkeiten bei uns.

Informier dich an unserem Stand oder
bewirb dich direkt unter
www.baustoffmarkt-gruppe.de/ausbildung

MACH DEINE AUSBILDUNG ZUM/ZUR

JETZT
BEWERBEN

Pflegefachmann/-frau
Sept. 2023 (Bad Wildungen)

Oktober 2023 (Schwalmstadt)
Krankenpflegehelfer/in

April 2024
Physiotherapeut/in

Oktober 2023 u. April 2024

Operationstechnische/r Assistent/in
Oktober 2023

Anästhesietechnische/r Assistent/in
Oktober 2024

Bringe jetzt deine Ausbildung ins Rollen
und werde Teil unseres Teams!

bewerbung@rauter-spedition.de
www.rauter-spedition.de/karriere
Tel. 05681 9900-0

Du träumst davon, mit über 500 PS quer durch Deutschland

unterwegs zu sein und suchst einen verantwortungsvollen

Beruf in einem sicheren und familiären Unternehmen?

Zum 1. August 2023
suchen wir Auszubildende
(m/w/d) zum

Berufskraftfahrer
im Fernverkehr.

GmbH + Co. KG

Logistik ist unser Leben

Vielfältige Einblicke ins Berufsleben
11. Bildungsmesse in Fritzlar am 6. Mai von 9 bis 14 Uhr

dungs- und Karrieremöglich-
keiten erläutert werden.
Workshops in unterschiedli-
chen Berufsfeldern laden die
Besucher zum Schnuppern
und Mitmachen ein.
Junge Musiker aus Fritzlar

unterstützen das bunte Pro-
gramm auf einer stimmungs-
vollen Aktionsbühne und la-
den die Gäste neben Speisen
und Getränken zum Verwei-
len ein.
Nähere Infos, auch zu den

Ausstellern, findet man auf
der Homepage der Schule.
Ansprechpartner: Dirk Bey-
er: bildungsmesse@rfes.de

� rfes.de

Es ist wieder soweit: Am
Samstag, 6. Mai 2023, lädt
die Reichspräsident-Fried-
rich-Ebert-Schule (RFES)
Schüler, Eltern, Lehrer und
Interessierte zu ihrer 11.
Bildungsmesse am Schul-
standort Fritzlar, Schladen-
weg 41, ein.

Zwischen 9 und 14 Uhr er-
wartet die Besucher eine bun-
te Bildungsmesse mit einem
vielfältigen Programm zum
Schauen, Mitmachen und Er-
leben. Das gesamte Gelände
der RFES wandelt sich zu ei-
nem lebendigen Marktplatz
für Betriebe, welche auf der
Suche nach Praktikanten
oder Auszubildenden sind,
für Schülerinnen, Schüler
und Erziehungsberechtigte
auf der Suche nach der geeig-
neten Schulform – Fachober-
schule (FOS), Berufsfachschu-
le zum Übergang in Ausbil-
dung (BÜA), Integration
durch Anschluss und Ab-
schluss (INTEA), sowie für In-
teressierte, Nachbarn und
Freunde.

Besucher erhalten Informa-
tionen zu Bildungsgängen,
Schulformen und möglichen
Schulabschlüssen an der
RFES oder sind eingeladen,
beim Handwerksmarkt zu
schnuppern und mitzuma-
chen. In Kooperation mit
Handwerk, Handel und In-
dustrie präsentieren sich auf
vielfältige Weise die schuli-
schen Schwerpunkte Agrar-
technik, Bautechnik, Elektro-
technik, Ernährung/Gastro-
nomie, Farbtechnik und
Raumgestaltung, Fahrzeug-
technik, Holztechnik, Kör-
perpflege, Landmaschinen-
technik, Metalltechnik, Wirt-
schaft und Verwaltung.

Ferner erwarten die Besu-
cher zahlreiche Aussteller
aus den Bereichen Bildung,
Handwerk, Industrie und
Dienstleistung mit Informa-
tionen über Ausbildungsbe-
rufe und Ausbildungsplätze
regional und überregional.
An den Informationsstän-

den sowie in Fachvorträgen
können auf der Messe wichti-
ge Fragen rund um Bewer-
bungsverfahren und Einstel-
lungskriterien sowie Ausbil-

Vielfältige und praxisnahe Einblicke ins Berufsleben erhalten die Besucher der Bildungsmes-
se an der Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Schule. FOTO: VERANSTALTER

Die Besucher der Bildungsmesse konnten in den vergangenen Jahren bereits Einblicke in verschiedene Branchen erlangen,
auch in diesem Jahr präsentieren sich zahlreiche Unternehmen und bieten Praxiseinblicke. FOTOS: RFES

Weitreichende
Informationen

Zahlreiche
Aussteller

Leserthema „Bildungsmesse an der Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Schule“Am 6. Mai
von 9 bis
14 Uhr

HNA-Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie jetzt Teil
unseres Teams!*

Jetzt informieren und bewerben:

www.hna-zusteller.de

0561 203-1506

| ZUSTELLER

Ihre Vorteile auf einen Blick:

Mehr Zeit für Familie, Freunde und Hobbies.

Selbstständiges Arbeiten.

Starkes Immunsystem.

Wir

suchen

Sie!

*Mindestalter: 18 Jahre


